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FEININGER SCHÜLERPLEINAIR 
Mellingen am 19. Juni 2009
„Feininger und das Bauhaus – Formen, Farben in Bewegung”

Es ist wieder so weit.
Am Freitag, dem 19. Juni 2009, findet in der Zeit von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr in Mellingen das 
Feininger Schülerpleinair statt.
Das Pleinair, das seit 1989 alljährlich in Mellingen in der Nähe von Weimar durchgeführt wird, hat 
sich im Laufe der Jahre zu einer vielbeachteten künstlerischen Aktion für Kinder und Jugendliche 
im Alter von 10 – 18 Jahren entwickelt und findet über die Grenzen Thüringens hinaus große 
Beachtung.

Etwa 350 Schülerinnen und Schüler aus ganz Thüringen, die Interesse, Spaß und Freude am 
künstlerischen Experimentieren, Malen und Zeichnen haben, kommen an diesem Freitag zum 
Feininger Pleinair nach Mellingen.

Unter dem Motto der diesjährigen Veranstaltung „Feininger und das Bauhaus – Formen, 
Farben in Bewegung“ gibt es eine Vielzahl von attraktiven Angeboten für die Schüler. Ihre 
Phantasie können die kleinen und großen Künstler u. a. bei experimentellen Maltechniken, beim 
Basteln und Konstruieren, beim Drucken oder Radieren zu vorgegebenen Themen frei entfalten:

Formen, Farben, Linien phantasievoll in Bewegung
Radierungen

Struktur und Ornamentik mit Lineal und Dreieck
Misch-Techniken

Farbspuren im Rhythmus
Diesmal steht das Experimentieren im Vordergrund: Mittels Pipetten, Pinsel und Buntstift, 
Zeichenfeder und Tusche soll eine lebendige, farbige und abstrakte Formenwelt nach individuellen 
Rhythmen entstehen. 

Kreis, Dreieck, Viereck
Mit diesen geometrischen Formen werden Hartfaserplatten gestaltet in den Grundfarben des 
Bauhauses, aus denen zum Schluss eine große Gemeinschaftsarbeit entsteht.
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feiningerHAUSbau
Feiningers Kathedralendarstellung bildet den Ausgangspunkt. Aus Werkstoffabfällen entstehen 
experimentelle „Übersetzungen” des Motivs ins Dreidimensionale.

Von Papierfaltungen zu beweglichen Faltfiguren
Ausgangspunkt des Gestaltens sind Bildwerke der Bauhausmeister Klee, Kandinsky und des 
Bauhausschülers Xanti Schawansky.

Stempel-Fahnen
Die „Bauhaus-Kathedrale” wird in kleine Quadrate zerlegt, die als Stempel geschnitten werden. 
Damit werden schmale Stoffteile bedruckt, die in ihrer Gesamtheit eine Impression der Kathedrale 
ergeben.

Um 19.30 Uhr findet in der Mellinger Kirche eine Festveranstaltung „20 Jahre Feininger 
Schülerpleinair” und die Ausstellungseröffnung mit Pleinair-Ergebnissen des Tages statt. 

Die inhaltlich-konzeptionelle Gestaltung und künstlerische Organisation liegt in den Händen von 
Frau Prof. Dr. Heidi Richter von der Universität Erfurt und Frau Bärbel Reuter, Kunstreferentin 
im Landratsamt Weimarer Land.

Veranstalter sind der Kreis Weimarer Land, der Kunstverein Apolda Avantgarde und die 
Gemeinde Mellingen.
Die Veranstaltung - ein Projekt des Bauhausjahres 2009 - wird gefördert von der Sparkassen-
stiftung Weimar-Weimarer Land und E.ON Thüringer Energie. 

Kunstreferentin Bärbel Reuter wird am 19.06.2009 bis 10.00 Uhr in Mellingen vor Ort sein. Im 
Anschluss fährt sie nach Berlin, um als Gast des Bundespräsidenten Horst Köhler am 
Sommerfest im Park von Schloss Bellevue teilzunehmen.
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